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Design von Transferpfaden

Bedar fe und Rahmenbedingungen verstehen

Fachgespräche mit landwirtschaftlichen Betrieben 
im Wein- und Obstbau hinsichtlich
•  Einsatz digitaler Landwirtschaftstechnologien
•  Rahmenbedingungen für die Nutzung
•  Zukunftsvision für den Einsatz digitaler Technologien

Einblick  in die vor läuf igen Ergebnisse

•  Guter Zusammenhalt unter Landwirtinnen und
 Landwirten
•  Lösungskompetenz für konkrete Herausforderungen
•  Vielfältig begründete Skepsis gegenüber
 digitaler Technologie
•  Unterschiedliche Erwartungen an die Politik, 
 Gesellschaft und Landwirtschaft
•  Visionäres Denken weiter stärken

Gemeinsame Visionen entwickeln

Was kann heute geschehen, damit die 
digitale Transformation zu einer nachhaltigen 
und effizienten Landwirtschaft beiträgt?

Welche Zukünfte sind für den Bereich der 
Sonderkulturen vorstellbar? 

Welchen Beitrag kann dabei das Experimentierfeld 
EXPRESS leisten?

Die Wissenstransferstrategie möchte diese
Fragen beantworten, indem:
•  Chancen und Herausforderungen der
 landwirtschaftlichen Betriebe mit der
 digitalen Transformation analysiert,
•  EXPRESS-Lösungen sozialwissenschaftlich
 begleitet und 
•  Impulse für Innovationen und neue
 Forschungsthemen abgeleitet werden.

DIALOG 
GESTALTEN – 
LÖSUNGEN ERLEBEN

Die Förderung des Vorhabens EXPRESS er folgt aus Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung und Landwir tschaft (BMEL) aufgrund eines Beschlusses des deutschen Bundestages. Die Projektträgerschaft er folgt über die Bundesanstalt für Landwir tschaft und Ernährung (BLE) im Rahmen der Förderung der Digitalisierung in der Landwir tschaft mit dem Förderkennzeichen FKZ 28DE102A-D18.


